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Dann ist die Frage, wenn Kompromisse eingegangen werden müssen, wo der benötigte
Aufwand zur Neuorientierung am geringsten ist. Ehrlich gesagt ist die Arbeit bei allen
drei Aspekten sehr groß, da das Lehramt eben so hochspezialisiert ist. Mathematik folgt
einer ganz anderen Didaktik als sagen wir mal Kunst. Zwischen Grundrechenarten und
Analysis liegen fachlich auch noch einmal Welten. Und auch pädagogisch ist der
Umgang mit Sechsjährigen ein ganz anderer als mit Achtzehnjährigen.

Ich persönlich habe mit dem Plan der Facherweiterung Informatik schon auch noch andere
Gedanken im Kopf. Sollten die hier auf die Idee kommen, uns kognitiv beeinträchtigte
Jugendliche ans Gymnasium zu setzen, kündige ich. Einmal mehr bin ich froh nicht versklavt...
äh... verbeamtet zu sein.

Ich glaube aber nicht, dass das so kommt. Wenn die FSS Basel mit der Kleinklassen-Initiative
erfolgreich durchkommt, und davon gehe ich aus, wird das Gegenteil der Fall sein.
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